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Die Universität für angewandte Kunst Wien beginnt in diesem Jahr unter dem Aspekt ZEITZONEN die neue Veranstaltungsreihe DESIGN06. Experten diskutieren brisante Fragestellungen zum Thema Zeit und Design. Bei Gesprächseinheiten von 50 Minuten sind Dynamik und Geschwindigkeit keine unwesentlichen Faktoren.

Mit DESIGN06 will die Angewandte einen Beitrag zur Verdichtung des Designdiskurses leisten und wählt hierzu einen Zugang, der sowohl einen wissenschaftlichen und praktischen Ansatz wie auch einen mit breiterer gesellschaftlicher Relevanz bietet. 

Daher treffen Fachleute aus den Bereichen Ausbildung, Entwicklung /Produktion/ Technologie, Sammeln/Vermitteln/Ausstellen, Wirtschaft, Wissenschaft und Medien aufeinander. 

Für diese zweisprachige Veranstaltung konnten einige der renommiertesten Vertreter ihrer Sparten gewonnen werden, darunter etwa Paola Antonelli, Kuratorin für Design und Architektur am MoMA, New York; Fréderic Beuvry, Designchef des französischen Unternehmens SEB, zu dem Marken wie Krups, Moulinex und Rowenta gehören; Konstantin Grcic, einer der bekanntesten Designer der Gegenwart; Deyan Sudjic, Direktor des Design Museums London; die Designerin Patricia Urquiola und mit Harald Gründl ein Vertreter des Designertrios EOOS, Österreichs glänzendestem Erfolgsbeispiel in der Designwelt.

ZEITZONEN erhebt - anders als seine begriffliche Definition - den Anspruch parallel existierende und oft auch gegenläufige Phänomene verschiedener Geschwindigkeiten in Zusammenhang mit Design und Gesellschaft zu orten. 

Wie wirken sich die multiplen Geschwindigkeiten auf den Entwurfs- und Arbeitsprozess im Design aus? Was sind die Zeitkonzepte der Zukunft in der Ausbildung, der Forschung, im Berufsleben und in der Zusammenarbeit? Wie entwickelt sich der Designmarkt und Design als Investition für Privatsammler? Was muss das Designmuseum der Gegenwart bieten um gleichzeitig kritisch genug für ein Fachpublikum und populär genug für die breiter Öffentlichkeit zu sein? Ist die Zeit der Einzelkämpfer vorbei und gehört die Zukunft den Teams? Und eine retrospektive Frage mit Bezug auf den Wandel des Designumfeldes: zwei Designer mit beachtlichen Karrieren stellen einander die Frage: wenn ich heute noch mal von vorne anfangen müsste...?

Diese und andere Fragen werden im Rahmen der Konferenz aufgeworfen und sollen zu einer von der Universität für angewandte Kunst Wien angeregten Designdebatte führen.
Für die Konzeption und Organisation der Veranstaltung zeichnen Tulga Beyerle, Thomas Geisler und Lilli Hollein verantwortlich.

Informationen zu Speakern sowie Programm und Anmeldemöglichkeit finden Sie unter www.designzerosix.com, 
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